
Kind in den USA beschulen
Beitrag von „die_sozial_tante“ vom 7. Dezember 2021 16:37

Zitat von chilipaprika

Man kann nicht "einfach so" ein Kind an einer Schule anmelden. Meldebescheinigung,
Personalausweis, alte Zeugnisse...
Das wird bei einem Landwechsel nicht so schwierig sein, weil es so oder so eine
Einstufung geben muss.
Bei einer Rückkehr in Deutschland werden sie aber auch Belege liefern müssen.

Humblebee : die Beurlaubung beantragt man nur, wenn der Wohnsitz in Deutschland
bleibt (und man zb eine Weltreise macht). Wenn man sich aus Deutschland abmeldet
(keine Adresse, keine Versicherungen, usw..), dann ist es irrelevant.

Aber sie geht ja nur als Expat mit den Kindern rüber und folgt dem Mann? Die ziehen ja nicht
auf Dauer hin, nur für 3 Jahre?
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